
FACHSERIE B 

STATISTISCHES 

B U N D ES AMT 

WIESBADEN 

LAND-UND 
FORSTWIRTSCHAFT, 

FISCHEREI 

Reihe 2 

Gartenbau und Weinban 

III. Wein 

Stand der Reben 

August 1963 

Bestellnummer: B 2/iil - 6/63 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH, STUTTGART UND MAINZ 



Inhaltsübersicht 

Seite 

Erläuterungen zum Tabellenteil .... . 5 

Allgemeine Angaben..... 4 

Beginn der Beerenreife . «... 5 

Stand der Heben August 1962 6-7 

Die letzte Darstellung der Methoden dieser Statistik ist in 
"Statistik der Bundesrepublik Deutschland", Band 206 erschienen. 

Erschienen im September 196$ 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Einzelpreis DM -,50 

Ergebnisse für die einzelnen Länder werden in den "Statistischen 
Berichten" der Statistischen Landesämter mit der Kennziffer 

C II 4 veröffentlicht. 



Die Berichterstattung von Ende August zeigt eine Verschlechterung in der Be¬ 

wertung der Witterung, die sich aber insgesamt gesehen in mäßigen Grenzen hält. 

Als schlecht für die Reben wurde die Witterung- von 14 ia der Berichterstatter 
angesehen gegenüber 1 $ im Juli. In der Hauptsache wurde eine Beurteilung als 

mittel gegeben (von 53 f°) » während ein Drittel der Meldungen die Witterung mit 
Hinblick auf die Entwicklung der Reben als gut bezeichnete. 

Die Wiederschläge waren für 22 i> der Berichterstatter zu reichlich und bemer¬ 
kenswerterweise für 7 io noch zu gering. Der Anteil einer günstigen Beurteilung 
der Niederschlagsmengen beträgt 71 i°, Er hat sich gegenüber dem Juli nicht ver¬ 
schlechtert. 

Die Sonnenscheindauler wurde von fast der Hälfte der Berichterstatter als ge¬ 

nügend, aber von 40 i° als zu gering beurteilt. Dafür ging der Anteil der Meis-' 
düngen mit reichlichem Sonnenschein auf ein Drittel der Angabe vom Vormonat zu¬ 

rück.Die Beurteilung des Temperaturverlaufs änderte sich mit gleicher Tendenz, 

kam jedoch zu einem höheren Anteil mit günstiger Bewertung. , ' 

Die Auffassung der Berichterstatter über die Wetterschäden führte zu gleichen 

Ergebnissen wie im Juli. Die Bewertung der Entwicklung der Trauben läßt zwar 

eine Verschlechterung gegenüber dem Vormonat erkennen. Aber die Ergebnisse sind 

hier trotzdem recht gut und besser als im August 1962. Mehr als die Hälfte der 

Meldungen (57 %) lauten auf gut und fast der gesamte Rest auf mittel. 1 io def 
Meldungen mit schlechter Entwicklung der Trauben sind praktisch bedeutungslos. 

Eür die Durchführung der erforderlichen Pflegearbeiten am Boden und an den 

Reben war die V/itterung recht ungeeignet. Sie blieben daher in 75 i° der Berichts 
bezirke unvollständig. 

Der Beginn der Beerenreife, erfolgte nur beim Müller-Thurgau und Portugieser 

etwas früher als in den beiden Vorjahren. Bei den sonstigen in die Ermittlungen 

einbezogenen Sorten ist der Vorsprung nur klein.- Im ganzen wird man daraus 

schließen dürfen, daß die Entwicklung gegen Ende August etwa ebenso weit forti¬ 

geschritten war ©der auch ebenso weit zurückgeblieben war wie 1962 und 1961. 

Die Beurteilung des Standes der Reben hat sich im ganzen gegenüber 
. i 

Monat nicht verändert und ergab wie im Juli die Note 2,-3« Sie behi 

Rheinland-Pfalz (2,3)> Hessen (1,9) und Nordrhein-Wostfalen (2,2) i 

Vormonats bei. Dagegen verbesserte sie. sich in Baden-Württemberg a- 

verschlechterte sich in Bayern auf 2,5» im Saarland sogar auf 2,1 im August. 

In den einzelnen Weinbaugebieten sind die Noten vielfach unverändert geblieben, 

doch sind auch zahlreiche Verbesserungen bzw. Verschlechterungen meist von be¬ 

grenzter Bedeutung zu verzeichnen. Die beste Note hatte unter den Weinbauge¬ 

bieten auch im August die hessische Bergstraße mit 1,8. Die Note 1,9 wurde 

für Mainz und Umgebung sowie für die badische Bergstraße genannt. 
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Stand der Heben August 1^63 

Noten* 1 = sehr gut: mehr als 3/4 Kerbst, 2 »' gut: mehr als 1/2 bis 3/4 Herbst, 
3 = mittel: l/2 Herbst, 4 0 gering: 1/4 bis l/2 Herbst, 5 “ sehr gering; 

. weniger als 1/4 Herbst, 

Land 
Terw.-Bezirk 
V/einbaugebiet 

Note 

Nordrhein-Westfalen (Rheingebiet) 

Hessen 
RB Darmstadt (Bergstraße) 
RB Wiesbaden (Rheingau) 

Rheinland-Pfalz 
Rheinland-Nassau 
davon: Mittelrhein 

Nahe (RB Koblenz) 
Obermosel 
Saar 
Ruwer 
Mittelmosel 
Untermosel 
Ahr : 
Lahn 

Rheinhessen 
davon: Worms und Umgegend 

Oppenheim und Umgegend 
Mainz und Umgegend 
Ingelheim -und Umgegend 
Wiesbach 
Bingen und Umgegend 
Nahe (RB Rheinhessen) 
Al^ey und Umgegend 

1963 
August Juli 

Pfalz 
davon: Mittelhaardt 

Oberhaardt 
Unterhaardt m. Zellertal 
Nahe (RB Pfalz) 

Baden-Wür ttemberg 
NordWürttemberg 
davon: Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal . 
Remstal 
Enztal 
Zabergäu 
Kocher- u. Jagsttal* 
Taubergegend 

2,2- 

1,9 
1,8 
2,0 

2.5 
2.6 
2,2 
2,1 
2,4 
2,8 
2,6 
5,0 
2,6 
3,6 
3.8 
2,1 
2,2 
2,2 
1.9 
2,2 
2,0 
2,0 
2,4 
2,1 
2,2 
2,1 
2,2 
2,4 
2,2 

2,2 
2.3 
3.4 
2.3 
2.4 
2.3 
2,2 
2,2 
3.3 

2,2 

1.9 
1,7 
2,0 

2,3 
2,6 
2,1 
2,0 
2,1 
2.9 
2,6 
5.1 
2,6 
4,0 
3,0 
2.1 
2.2 
2,1 
1.9 
2,0 
1.9 
1,8. 
2,1 
2.1 
2.2 
2.1 
2.2 
2.3 
2.4 

2.5 
2,3 
3.5 
2.3 
2.4 
2,2 
2.5 
2,1 
2.9 

1962 
August 

2,8 

2,5 
2,7 
2,5 

2,5 
2.3 
2.4 
2.5 
2.3 
2.5 
2.4 
2,2 
2.6 
2.5 
2,9 
2,7 
2.6 
2.7 
2.8 
2,7 
2,7 
2,2 
2.7 
2.8 
2,4 
2,4 
2,4 
2.4 
2,7 

2.5 
2,7 
3,2 
2.7 
2.8 
2,8 
2,7 

2’1 
2,0 
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noch: Stand der Reben August 1963 

Land 

Verw.-Bezirk 

Weinbaugebiet 

Kote 

August Juli 

1962 
August 

noch: Baden-Württemberg 

Nordbaden 
davon: Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 
Bergstraße 

Kraichgau 
Pfinz-, Enz- u. Albtal 

Südbaden 

.davon: Seegegend 
• Oberes Rheintal 

Markgraflerland 

Xaiserstuhl 
Breisgau 

Ortenau und Bühlergegend 
Südwürttemb er g-IIohenzo Ilern 

davon: Oberes Neckartal 

Enztal 
Bodenseegebiet 

Bayern 

RB Unterfranken 

RB Mittelfranken 
R3 Schwaben 
RB Oberpfalz 
RB Niederbayern i 

Saarland 

Bundesgebiet 1) 

2,1 

2,7 
2,6 
1.9 
2,1 . 

2,1 
2,2 
2,1 
2.7 
2,2 
2,3 
2,2 
2,2 
3,0 
3.1 
2.8 
2.9 

2,5 
2,5 
2,3 
2,0 
5,0 
3,0 

2.1 

2,3 

2,2 
2,8 
2,3 
2,1 
2,0 
2,1 
2,2 
2,2 
2.3 
2,1 
2,2 
2.4 
2,2 
3.1 
5.1 
3,0 
2,9 

2,4 
2.3 
2,6 
3,0 
5,0 
3,0 

1.3 

2.3 

2,6 
2,7 
2.4 
2,7- 

2.5 
2.7 
2,2 
2,4 
2,0 

2.4 
.2,2 
2,2 
2,2 

3.1 
3.2 
3,0 
2,1 

3,1 
3.1 
2.8 
3,0 
3,0 
3,0 

2.1 

2.5 

Bundesgebiet iT 
August f Juli Juni Mai 

1963 
1962 
1961 
I960' 
1959 
1956 
1957 
1956 
1 955 
1954 
1953 
1952 
1951 
1950 

2,3 
2,5 
3,0 
2,1 
2,1 
2,3 
2.9 
3.9 
2,8 
2,7 
2.9 
2,3- 

2,3 
2,2 

2,3 
2.5 
2,8 
2,0 
2,2 
2,3 
3,0 
3,7 
2,8' 

2.6 
3,0 
2.3 
2.4 
2,2 

2,5 
2.3 
2.4 
1,9 
2,2 
2,1 
3,0 
3,8 
2,7 
2,4 
3,0 
2,4 
2,1 
2,1 

y-rr Weinbautreibende Länder, 1959 u. früher ohne Saarland. 

2.9 
2,4 
2.4 
2,1 
2,3 
2,1 
3.2 
3.9 
2,7 
2.5 
3,0 
2.3 
2,1 
2,1 
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